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„ …und führe uns zum frischen 
Wasser“
Kraft zum Leben schöpfen 
68. Aktion Brot für die Welt

Wasser ist eine Segensgabe Gottes. 
Wasser steht zu Beginn der Bibel „und 
der Geist Gottes schwebte auf dem Was-
ser“ (1. Mose 1,2) und an deren Ende „… 
und wer da will, der nehme das Wasser 
des Lebens umsonst“ (Offenbarung 
22,17). In der Erzählung von der Sintflut 
(1. Mose 1,7) lesen wir vom Wasser als 
dem alles Leben zerstörenden Element. 
In der Erinnerung des Volkes Israel ist 
Gottes rettendes Handeln häufig mit der 
Eindämmung von Wassermassen ver-
bunden. Wenn Israel durch das Schilf-
meer zieht (1. Mose 14), wird von der 
drohenden Gefahr des Verdurstens und 
zugleich von der des Ertrinkens berichtet. 
Wasser ist entweder zu wenig oder zu viel 

vorhanden. Doch Gott gibt es für alle im 
rechten Maß, davon sprechen Prophe-
tenworte oft. 
Im Neuen Testament lesen wir von der 
Hoffnung, die strömt und fließt wie Was-
ser: Von denen, die Jesus vertrauen, wer-
den Ströme lebendigen Wassers 
ausgehen (Johannes 7,38). In der Taufe 
ist die reinigende und rettende Wirkung 
des Wassers symbolisiert. 
Wasser − ein Urelement des Lebens und 
vielfach Symbol dessen, was wir glauben 
und hoffen. Zusammen mit allen Men-
schen dieser Erde können wir die alte 
Hoffnung erneuern, von der uns die Bibel 
berichtet: Das „Wasser des Lebens“ wird 
nie versiegen, und es wird für alle Men-
schen dieser Erde im rechten Maß und 
umsonst vorhanden und gerecht verteilt 
sein. Nicht bloß schöne Worte. Wir kön-
nen etwas dazu tun! Die Partnerorganisa-
tionen von „Brot für die Welt“ arbeiten 
daran, dass Menschen weltweit Wasser 
im richtigen Maß haben. Bitte unterstüt-
zen Sie uns − denn so wird unsere ge-
meinsame Hoffnung lebendig.

Für Ihre Spende verwenden Sie bitte 
den beigelegten Zahlschein oder on-
line das Spendenkonto unserer Kir-
chengemeinde mit dem Vermerk „Brot 
für die Welt“.
Kontoinhaber:
Ev. KG Immenstadt - Blaichach
IBAN DE72 7335 0000 0000 1084 98
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Die meisten Fotos dieser Ausgabe sind von 
Privatpersonen, 
einige Bilder auf den Seiten 4 - 9, 14 und 18 von 
Fundus, pixabay.de und Gemeindebrief-
druckerei.de.
Mantelfoto vorn: Isaak segnet Jakob, KI generiert
Mantelfoto hinten: Bild zur Jahreslosung, Aquarell-
malerei von Petra Krzeminski © Gemeindebrief-
druckerei.de 

Liebe Gemeindeglieder!
Liebe Leserinnen und Leser!

Ich stelle mir vor, Sie lesen diese Zeilen 
mit ein paar Spekulatius oder Lebkuchen 
neben sich. Vielleicht adventliche Musik 
im Hintergrund. Denn die Zeit, in der die-
ser Gemeindebrief verteilt wird, ist schon 
sehr nah am Weihnachtsfest.
Auf der anderen Seite ist der Text, den ich 
schreibe, von Ende September. Noch 
gestern war ich im T-Shirt auf einem Berg 
in Oberbayern. 
Ja, einiges trennt die Jahreszeiten und al-
les ist im steten Wandel. Aber doch eint 
das ganze Jahr sehr vieles.
Unsere Freude über den Moment. Gleich-
zeitig das Planen des Nächsten und 
Übernächsten.
Für Ihre Planungen haben wir in diesem 
Gemeindebrief wieder unsere Termine - 
soweit wir sie absehen können - aufge-
führt. 
Wir freuen uns, wenn Sie daran Interesse 
haben, mit uns bei dem ein oder anderen 
Treffen gemeinsam den Moment zu fei-
ern, den uns Gott schenkt.
Und noch eines eint uns vielleicht über 
die Jahreszeiten hinweg:
Während ich dies schreibe, esse ich be-
reits bei spätsommerlichen Temperaturen 
die ersten Spekulatius - auch in Vorfreude 
auf die kommende Jahreszeit.
Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen 
Pfarrer Micha Steinbrück. 
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I - wie Isaak

„Ich bin der Gott Abrahams, der Gott 
Isaaks und der Gott Jakobs“. So lesen wir 
es im Alten Testament, so stellt sich Gott 
selber dem Mose am brennenden Dorn-
busch vor. Isaak spielt also eine zentrale 
Rolle als einer der drei Erzväter Israels. 
Wenn man genauer hinschaut, stellt man 
aber fest, dass im Vergleich zu den bei-
den anderen nur wenig von Isaak erzählt 
wird. 1. Mose 12-25 erzählt ausführlich 
von Abraham, 1. Mose 25-36 ausführlich 
von Jakob. Von Isaak werden nur wenige 
Erzählungen eingeschoben. 
Abraham und Sara bekommen Isaak im 
hohen Alter, nachdem Gott ihnen einen 
Sohn verheißen hatte. Er heiratet Rebek-
ka und lebt als wohlhabender Hirte im 
Land der Philister. Rebekka bekommt die 
Zwillinge Esau und Jakob. Isaak ist im Al-
ter blind. Er will Esau seinen Segen ge-
ben, doch Rebekka und Jakob täuschen 
ihn. Dadurch erhält Jakob den Segen, der 
eigentlich für Esau bestimmt war. 
Abraham ist der Vater der Verheißung, 
Jakob wird zum Stammvater der zwölf 

Stämme Israels. Isaak nimmt lediglich 
eine Art Brückenfunktion zwischen Abra-
ham und Jakob ein.
Und doch gibt es noch eine Geschichte 
von ihm, die zu den spannendsten und 
schwierigsten Geschichten im Alten Tes-
tament gehört. Gott fordert Abraham auf, 
seinen Sohn Isaak auf einem Berg als 
Brandopfer darzubringen. Abraham ist 
bereit dazu, aber im entscheidenden Mo-
ment greift Gott ein. Statt Isaak wird ein 
Widder geopfert. 
Diese Geschichte ist herausfordernd, lädt 
aber auch dazu ein, über Vertrauen, 
Angst und Gottes Fürsorge nachzuden-
ken. Diese Geschichte und Isaaks weite-
res Leben zeigen: Glaube bedeutet nicht, 
dass immer alles geradlinig und eindeutig 
verläuft. Manchmal besteht Vertrauen 
darin, den nächsten Schritt zu gehen, ob-
wohl man nicht weiß, wohin der Weg 
führt. 
Gottes Verheißungen erfüllen sich nicht 
immer so, wie man es erwartet. Und doch 
erzählt das Leben Isaaks von einem Gott, 
der Menschen begleitet. Man muss nicht 
alles selbst in der Hand haben. Vertrauen 
bedeutet, darauf zu hoffen, dass Gott auf 
den Wegen des Lebens gegenwärtig ist. 
Isaaks Leben erzählt von Segen, von Fa-
milie, von schwierigen Entscheidungen 
und von Gottes Treue. So erinnert uns 
Isaak daran: Gott geht unseren Weg mit - 
auch dann, wenn wir selbst noch nicht er-
kennen können, wohin er führt.
Pfarrer Sieghard Sapper

Kirchen - ABC Gemeindeleben Ausblick
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Auch an diesem Heiligen Abend bieten wir wieder zahlreiche Gottesdienste in unserem 
Gemeindegebiet an, ob in Form eines Krippenspieles, der klassischen Vesper oder ei-
ner musikalisch-andächtig gestalteten Christmette.
Neben den Gottesdiensten in unseren beiden Kirchen, der Erlöser- und der Stephanus-
kirche, freuen wir uns sehr, auch in diesem Jahr wieder in Missen, Wertach und Retten-
berg je einen Weihnachtsgottesdienst feiern zu können.

Erlöserkirche Immenstadt
• 15.00 Uhr Krippenspielgottesdienst
• 17.00 Uhr Christvesper
• 22.00 Uhr Christmette

Stephanuskirche Blaichach
• 14.30 Uhr Krabbelgottesdienst
• 15.30 Uhr Krippenspielgottesdienst

Kath. Pfarrkirche St. Martin Missen
• 15.00 Uhr Christvesper

Kath. Pfarrkirche St. Stephan
Rettenberg
• 18.00 Uhr Christvesper

Wertach 
• 25. Dezember, 17.00 Uhr

 Seniorenpark Linzenleiten 28 

Der Verkauf von Plätzchen und vielen schönen selber gemachten Sachen zugunsten 
von „Brot für die Welt“ findet an den Adventssonntagen in der Erlöserkirche Immenstadt 
nach den Gottesdiensten statt.

Heilig Abend
Donnerstag
24. Dezember



Adventsfeier
in Wertach
Montag
30. November
14.00 Uhr
Begegnungsraum Linzenleiten 28
Zum Beginn der Adventszeit laden wir zu 
einer Adventsfeier im Begegnungsraum 
ein. Neben Kaffee, Kuchen und Gebäck 
wollen wir uns mit adventlichen Ge-
schichten, dem Singen von Adventslie-
dern und gemütlichem Beisammensein 
auf die Adventszeit einstimmen. 
Herzliche Einladung dazu an alle Bewoh-
ner von Wertach und Umgebung.      

Friedensgebete
Suche Frieden und
jage ihm nach! 
(Ps 34,15)
Friedensgebete haben für uns in der ak-
tuellen Weltlage weiterhin eine sehr gro-
ße Bedeutung und sollen sichtbarer 
Bestandteil unseres Gemeindelebens 
bleiben.
Die Friedensarbeit und das Gebet um 
Frieden sind wichtige Teile unseres 
christlichen Glaubens.
Unsere nächsten Termine sind:
Jeweils Mittwoch
•   2. Dezember, Erlöserkirche Immenstadt
• 13. Januar, Stephanuskirche Blaichach

jeweils um 19.00 Uhr
• 24. Februar, Erlöserkirche Immenstadt

um 18.00 Uhr

Andacht „ohne viele Worte“
Sie möchten einfach mal zur Ruhe kom-
men oder zum Nachdenken angeregt 
werden? Wie wäre es mit einer Andacht 
ohne viele Worte?
Jeweils 18.00 Uhr
• Freitag, 4. Dezember 

Erlöserkirche Immenstadt
• Sonntag, 13. Dezember

Stephanuskirche Blaichach
• Sonntag, 10. Januar

Erlöserkirche Immenstadt
• Freitag, 15. Januar

Stephanuskirche Blaichach
• Freitag, 5. Februar

Erlöserkirche Immenstadt
• Sonntag, 21. Februar

Stephanuskirche Blaichach
Auf Ihr Kommen freut sich Pfarrer 
Sieghard Sapper.

Glaubensgespräche
Stephanuskirche Blaichach

Jeweils Dienstag
19.00 Uhr
•   8. Dezember
• 19. Januar
• 16. Februar
Wir möchten zentrale Themen des Glau-
bens ins Gespräch bringen, Glaubens-
wissen vertiefen, Begegnungsmöglich-
keiten eröffnen und Impulse für das Le-
ben als Christ entdecken.
Herzliche Einladung an alle! 

Gemeindeleben Ausblick Gemeindeleben Ausblick
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Was ist der Posaunenchor für mich ?
Ein Ort, an dem ich mit anderen gemeinsam musizieren kann. Gemeinsam Spaß ha-
ben, Glauben leben, gemeinsam an einem Musikstück arbeiten und erfahren, wie es 
wächst und immer schöner wird. Ein Ort und eine Gemeinschaft, mit der zusammen ich 
laut und leise, schnell und langsam, ein- und mehrstimmig Gott loben und ehren kann. 
Eine Gemeinschaft, mit der ich anderen Menschen Freude bereite, im Gottesdienst, im 
Seniorenheim, bei Berg- und Seegottesdiensten, bei Konzerten. Eine Gemeinschaft, 
die jeden mitträgt, ob Alt oder Jung.
Natürlich bedeutet das auch, dass ich da bin, meistens. Bei den wöchentlichen Proben, 
bei den Auftritten. Auch beim gelegentlichen Feiern. Ich übe und passe mich meinen 
Mitbläsern an, achte auf sie. Auch sonst, nicht nur bei der Probe.
Diese „Heimat“ gibt es in Immenstadt nun schon seit 40 Jahren. Gegründet im Mai 1986 
von einer Hand voll Bläsern. Unterstützt von der Kirchengemeinde Oberstdorf, die In-
strumente leihweise zu Verfügung gestellt hatte. Seitdem mit einigem Auf- und Ab, aber 
immer kontinuierlich. Sogar während Corona, mit 2m Sicherheitsabstand und weit ge-
öffneten Fenstern. Auch im Winter. Und hier macht sich Segen bemerkbar. Der Chor 
war fast immer spielbar, mit genügend Bläsern in jeder Stimme. Wenn es wegen Krank-
heit oder Urlaub mal eng wurde, halfen Sonthofener und Oberstdorfer Bläser aus. Und 
umgekehrt. Es fand sich auch immer schnell ein neuer Chorleiter, wenn es nötig wurde. 
Und der Chor durfte wachsen, auf aktuell 18 begeisterte Bläserinnen und Bläser. Durch 
die choreigene Bläserausbildung und auch durch Zuzug. Für diesen reichen Segen wol-
len wir Gott danken in einem Festgottesdienst am 3. Advent in der Erlöserkirche.  Wir 
laden Sie herzlich ein, mit uns zu feiern. Denn das ist das Motto der Posaunenchöre: 
Gott loben, das ist unser Amt!
Wenn Sie noch eigene Ideen haben, was ein Posaunenchor ist, schreiben Sie doch 
bitte eine Mail oder geben einen Kommentar in Churchpool.                  Ihr Andreas Diehm

Jubiläumsgottesdienst 40 Jahre Posaunenchor
Sonntag, 13. Dezember, 10.00 Uhr

Erlöserkirche Immenstadt

Was ist ein Posaunenchor:
laut, vielstimmig, glänzend, lustig, 
fröhlich, treu, musikalisch, Dienst-
gruppe, offen

Was ist ein Posaunenchor nicht:
Spaßgruppe, leise, langweilig, steif, 
belanglos



Meditative 
Wanderung 
mit geistlichen 
Impulsen
Freitag 
29. Januar 
15.30 Uhr
Treffpunkt ist an der Stephanuskirche in 
Blaichach. Die Strecke hängt von den 
Witterungsverhältnissen ab. 
Wir sind ca. 1,5 Stunden unterwegs.
Auf Ihr Kommen freuen sich Claudia Ler-
chenmüller und Pfarrer Sieghard Sapper.

Mitarbeiterfest
Freitag 
26. Februar 
19.00 Uhr
Erlöserkirche 
Immenstadt
Wir möchten uns bedanken! Allen ehren-
amtlich Mitarbeitenden in unserer Ge-
meinde möchten wir einen schönen 
gemeinsamen Abend schenken und uns 
für all das Engagement bedanken.
Nur durch zahlreiche Menschen, die mit-
helfen wollen, ist diese Gemeinde so le-
bendig und aktiv, wie wir sie erleben 
dürfen. 
Wie gewohnt wird es ein nettes Rahmen-
programm und leckeres Essen und Trin-
ken, sowie gute Gespräche geben.
Einladungen verschicken wir passend zu 
dem Termin.

Denn die Kernbotschaft des Kurses ist 
simpel: Gottes größter Wunsch ist es, 
einfach mit uns zu sein (being with).
Der Kurs richtet sich an alle Neugierigen, 
Suchenden, Zweifler und Menschen mit 
oder ohne kirchliche Vorkenntnisse. Jede 
Perspektive ist herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf das gemeinsame Ent-
decken und Austauschen!

Neuer Glaubenskurs „Being With“ - 
Gott ist schon da
Mittwoch, 13. Januar, 19.00 bis 20.30 Uhr
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus
Oberstaufen, Montfortweg 7
10 Abende, wöchentlich mittwochs, bis 
einschließlich 17. März 
Leitung: Pfarrer Andreas Waßmer und 
Team
Die Teilnehmendenzahl ist auf 12 Perso-
nen beschränkt. Anmeldungen beim 
evang. Pfarramt Oberstaufen 
Tel. 08386 / 355 oder 
Email: pfarramt.oberstaufen@elkb.de

Glauben heißt nicht, komplizierte Theori-
en zu lernen, sondern Gottes Gegenwart 
im eigenen Leben zu entdecken. 
Davon ist der neue, innovative Glaubens-
kurs „Being With“ überzeugt, der ur-
sprünglich an der bekannten Kirche 
St. Martin-in-the-Fields in London entwi-
ckelt wurde.
Das Besondere an diesem Kurs: Es geht 
nicht um starre Dogmen. Auch klassische 
Themen wie Jesus, die Bibel oder die Be-
deutung des Kreuzes werden hier ganz 
anders entdeckt als gewohnt - nicht als 
theoretischer Lehrstoff, sondern ver-
knüpft mit Ihren eigenen Lebenserfahrun-
gen. 
In einer offenen Atmosphäre teilen wir 
Geschichten von Schönheit, Freude, aber 
auch von Brüchen, Leiden und Zweifeln. 
Wir gehen der Frage nach, wie Gott in un-
serem Alltag längst wirkt. 

Gemeindeleben Ausblick Gemeindeleben Ausblick
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Familiensingen 
Sonntag, 20. Dezember, 17.00 Uhr
Stephanuskirche Blaichach

Wie es gute Tradition ist, findet am 4. Ad-
vent wieder das Familiensingen statt, mu-
sikalisch gestaltet von „Kreuz & Quer“.
Natürlich sind dazu nicht nur Familien ein-
geladen, sondern alle, die sich mit Ad-
vents- und Weihnachtsliedern für Groß 
und Klein und besinnlichen Texten auf die 
Weihnachtsfeiertage einstimmen wollen. 
Wir freuen uns auf Euch. 

Segen
Freitag, 1. Januar, 18.00 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt

Zum Beginn des Neuen Jahres möchten 
wir Sie herzlich zu einer persönlichen 
Segnung einladen.
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Für Gerechtigkeit und Frieden
100 Jahre Weltgebetstag

2027 feiert der Weltgebetstag der Frauen 
sein 100-jähriges Bestehen. Von Beginn 
an setzt sich die Bewegung für Frieden, 
Gerechtigkeit, Menschenwürde und die 
Rechte von Frauen und Mädchen ein. Am 
Freitag, 5. März, feiern wir den Weltge-
betstag gemeinsam mit Frauen in über 
150 Ländern.
Den Jubiläums-Gottesdienst hat das In-
ternationale Komitee vorbereitet. Diesmal 
steht kein einzelnes Land im Mittelpunkt. 
Dem Komitee gehören Frauen aus allen 
sieben Weltgebetstags-Regionen an: 
Afrika, Asien, Europa, Karibik und 
Nordamerika, Lateinamerika, Mittlerer 
Osten und Pazifik. Mit allen Frauen dieser 
Regionen sind wir eingeladen, Gottes-
dienst zu feiern, uns über eine 100-jähri-
ge Geschichte zu freuen und gemeinsam 
an dieser Geschichte weiterzuschreiben.
„Für Gerechtigkeit und Frieden“ - dafür 

steht der Weltgebetstag seit den Anfän-
gen. Schon die Pionierinnen hatten sozia-
le Not und Unrecht im Blick. Der 
Weltgebetstag wurde 1927 von Frauen 
christlicher Missionsgesellschaften in 
Nordamerika gegründet. Zum ersten Mal 
beteten christliche Frauen unterschiedli-
cher Konfessionen auf verschiedenen 
Kontinenten am selben Tag für dieselben 
Anliegen. 
Der Weltgebetstag schafft Räume, in de-
nen Menschen einander zuhören, Unter-
schiede respektieren und Hoffnung 
schöpfen können. In einer Zeit globaler 
Krisen, gesellschaftlicher Spannungen 
und wachsender Unsicherheiten ist das 
aktueller denn je. Hannas Lied (1. Sam. 
2,1-10) und Marias Magnificat (Lk 1,46-
55), die beiden Bibeltexte der Gottes-
dienstordnung 2027, sind Kraftquellen 
und Ansporn, sich für eine gerechtere 
Welt und einen umfassenden Frieden 
einzusetzen.
Das gegenseitige Verständnis beginnt 
beim Weltgebetstag vor Ort: In den Be-
gegnungen zwischen Menschen unter-
schiedlicher Herkunft, Generationen und 
Konfessionen. 
Herzliche Einladung!

Gottesdienste
Freitag, 5. März, jeweils 19.00 Uhr
• Erlöserkirche Immenstadt 
• Stephanuskirche Blaichach
• Kath. Pfarrheim Wertach 

Das Oberallgäu rückt zusammen
In der letzten Ausgabe und auf der Ge-
meindeversammlung am 1. November 
haben wir bereits von den aktuellen Ent-
wicklungen in der Region Oberallgäu be-
richtet.
Im September haben die Kirchenvorstän-
de Oberstaufen und Immenstadt / 
Blaichach sich getroffen und über eine 
engere Zusammenarbeit gesprochen. 
Schnell war klar, dass wir solche gemein-
samen Treffen der Kirchenvorstände re-
gelmäßig wiederholen wollen. 
Ein erstes gemeinsames Projekt, auf das 
wir uns alle sehr freuen, soll eine gemein-
same Konfirmandenzeit werden. Ab dem 
nächsten Konfijahr 2027 / 2028 wollen 
Oberstaufen, Immenstadt und Blaichach 
die jungen Menschen gemeinsam auf 
dem Weg zur Konfirmation begleiten. Ak-
tuell erarbeiten wir hierzu ein geeignetes 
Konzept, das die bisherige Konfiarbeit 
beider Kirchengemeinden berücksichtigt.

455 Liter Apfelsaft aus dem 
Gemeindegarten

Noch keine Geschenkideen zu Weih-
nachten? 

In diesem Jahr kamen im Gemeindegar-
ten vor der Erlöserkirche 700 kg Äpfel zu-
sammen. Zahlreiche ehrenamtliche 
Menschen haben diese geerntet und zur 
Mosterei nach Widdum gebracht. 455 Li-
ter Apfelsaft konnten wir wieder mit zu-
rücknehmen. Den Apfelsaft können Sie in 
5 oder 10 Litertüten gegen Spende im 
Pfarrbüro Immenstadt oder in der Ste-
phanuskirche abholen (empfohlene 
Spende 12,- bzw. 22,- €). Die Spendener-
träge werden wir für die Baumpflege ein-
setzen. Vielen Dank an alle 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer.

Kirchgeld

Im Oktober haben Sie von uns den Brief 
über das Kirchgeld erhalten.
Herzlich danken wir für alle bislang ein-
gegangenen Überweisungen und Ihre 
Unterstützung der Arbeit in dieser Kir-
chengemeinde. 
Das Kirchgeld kommt in vollem Umfang 
der Arbeit in der eigenen Kirchengemein-
de zugute. In diesem Jahr werden wir da-
mit vor allem die Tourismusarbeit, sowie 
Maßnahmen, die zur Zertifizierung des 
„Grünen Gockel“ nötig sind, in unserer 
Kirchengemeinde unterstützen.
Vielen Dank Ihnen, dass wir diese wichti-
gen Arbeitsfelder in diesem Jahr beson-
ders stärken können.
Wir vom Kirchenvorstand wünschen Ih-
nen für das neue Jahr viel Segen!
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Andacht „ohne viele Worte“ an der Asante-Chris-
tus-Kapelle

Die Gruppe #Elternfrei trifft sich im neuen Gemein-
degarten

Gottesdienst an der Höfle-Alpe in Diepolz

Erntedankaltar in der Erlöserkirche Immenstadt

Einweihung Hofgarten Immenstadt

Abendgottesdienst am Großen Alpsee

Hochzeit an der Asante-Christus-Kapelle

Ökum. Berggottesdienst auf dem Mittag



Was? Wann? Wo? Information

Krabbelgruppe Di. 9.00 Uhr
nicht in den Ferien Blaichach

Sarah Fügenschuh
Tel. 
0176 8411 0151

Kindergottesdienst So. 29.11. / 31.1. / 
28.2. Immenstadt Camilla Mack

Kindergottesdienst So. 6.12. / 10.1. / 
7.2. Blaichach Heidi Schubert

Tabea Kruppa

Segnung der 
Geburtstagskinder

So. 6.12. / 3.1. / 
7. 2. /  Immenstadt November, 

Dezember, 
Januar
Geburtstage

Segnung der 
Geburtstagskinder

So. 6.12. / 3.1. / 
7.2. Blaichach

#Elternfrei Fr. 15.1.
16.00 Uhr Immenstadt Pfarrer Steinbrück

Tel. 0151 1756 1601 

Kinder Ausblick Jugend Ausblick | Rückblick
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Was? Wann? Wo? Information

Konfi-Tag Fr. 11.12. 
15.00 bis 19.00 Uhr Blaichach

Konfi-Tag Fr. 22.1. 
15.00 bis 19.00 Uhr Immenstadt

Konfi-Tag Fr. 19.2.
15.00 bis 19.00 Uhr Blaichach

Konfi-Freizeit Fr. 5.3. bis So. 7.3.
Jugendhaus 
Waldmühle 
Böhen

Base Camp 
Fr. 18.12. / 
Di. 12.1. / Fr. 5.2.
18.00 Uhr

Blaichach

Pfarrer Steinbrück
  Tel. 0151 1756 1601

     Pfarrer Sapper     Tel. 08321 / 3668

Krippenspielproben

Erlöserkirche Immenstadt
Jeweils 15.00 Uhr
• Mittwoch, 25.11. - Rollenvergabe 
• Dienstag, 1.12. 
• Mittwoch, 9.12.
• Donnerstag, 17.12. 
• Dienstag, 22.12. 

Stephanuskirche Blaichach
Montag, 30. November, 17.00 Uhr 
Herzliche Einladung an alle Kinder zur 
ersten Krippenspielprobe. Die weiteren 
Termine für die Proben werden wir dann 
ausmachen. Wer mitspielen möchte, 
aber an dem Tag keine Zeit hat, bitte vor-
her unter Tel. 08321 / 3668 bei Pfarrer 
Sieghard Sapper melden.  Jugendgottesdienst im Oktober in der Erlöserkir-

che Immenstadt

Einblick in den ersten Konfitag

Seecamp für Jugendliche der EJ Allgäu im Oktober 
am Starnberger See

Termine:
• Jugendband Probe

Stephanuskirche Blaichach 
Jeweils Montag, 18.00 Uhr
14.12. / 11.1 / 25.1. / 8.2.

• Adventsfeier der EJ Kempten & Ober-
allgäu
Jugendwerk Kempten
Samstag, 19. Dezember, 18.00 bis 
22.00 Uhr 
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Was? Wann? Wo? Information

Spätlese Di. 1.12.
14.30 Uhr Blaichach Lieder und Geschich-

ten zum Advent

Spätlese Di. 5.1.
14.30 Uhr Blaichach „Dalli Klick“

Spätlese Di. 2.2.
14.30 Uhr Blaichach Spielenachmittag

Bunte Blätter Di. 15.12.
14.30 Uhr Immenstadt Weihnachtsbräuche

Bunte Blätter Di. 19.1.
14.30 Uhr Immenstadt Was nehme ich mir 

für’s neue Jahr vor?

Bunte Blätter Di. 16.2.
14.30 Uhr Immenstadt Tanzen im Sitzen

Frühstück für 
Leib und Seele

Fr. 18.12. / 29.1. / 
26.2.
9.00 Uhr

Blaichach
Gertrud 
Giesen-Harnisch
Tel. 08323 / 3369

Tanzen im Sitzen
Fr. 4.12. / 15.1. / 
12.2. 
10.00 Uhr

Blaichach
Waltraud 
Paulus-Kruck 
Tel. 08321 / 6745 70

Hauskreis einmal im Monat wechselnd Claudia Riedl

Posaunenchor-
probe

jeden Montag 
19.30 - 21.30 Uhr Immenstadt Andreas Diehm 

Tel. 08323 / 9989 70
Singkreis
Blaichach

jeden Donnerstag
20.00 - 21.30 Uhr Blaichach Dedda Kreuzer-Jehle

Selbsthilfe Anony-
me Alkoholiker

jeden Montag
18.30 - 20.30 Uhr Immenstadt Gemeindehaus

Selbsthilfe-
gruppe 
Parkinson

jeden 2. Mittwoch 
im Monat
14.30 Uhr

Blaichach Ursula Egger

Stricken + Häkeln
Mo. 30.11. / 
14.12. / 11.1. / 
25.1. / 8.2. / 22.2.  
13.30 Uhr

Immenstadt Brigitte Stadler 
Tel. 0152 2183 3252 

Ansprechpartner für:   - Spätlese:  Sieghard Sapper Tel. 08321 / 3668
- Bunte Blätter: Micha Steinbrück Tel. 0151 1756 1601

    Elke Diehm Tel. 08323 / 9989 70

Spielekreis
Immenstadt

letzter Dienstag 
im Monat
14.00 Uhr

Immenstadt Lore Eberhardt
Tel. 08323 / 6935

Glaubens-
gespräche

Di. 8.12. / 19.1. / 
16.2. -  19.00 Uhr Blaichach Sieghard Sapper

Tel. 08321 / 3668

Seniorenausflug im September
Bei fast schon hochsommerlichen Tem-
peraturen machte sich ein Bus voll gut 
gelaunter Senioren auf zum Schloss Lin-
derhof. Vor und nach der informativen 
und kurzweiligen Führung war genügend 
Zeit, den wunderbaren Park auf sich wir-
ken zu lassen.
Den kleinen Anstieg zur Gaststätte 
schafften anschließend auch alle. So 
konnte, gut gestärkt mit Kaffee und Ku-
chen oder auch Herzhaftem, der Tag aus-
klingen.
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Pfarrbüro Immenstadt
Mittagstr. 8, 87509 Immenstadt
Tel. 08323 / 8671
E-Mail: pfarramt.immenstadt@elkb.de

Bürozeiten:
Montag / Dienstag / Donnerstag / Freitag:
9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 - 15.00 Uhr 
Sekretärin: Sandra Leifeld

Konten für Spenden und Kirchgeld
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Immenstadt
BIC: BYLADEM1ALG
Spenden: 
IBAN: DE72 7335 0000 0000 1084 98
Straßenkinder: 
IBAN: DE79 7335 0000 0000 0710 27
Kirchgeld:
IBAN: DE46 7335 0000 0000 1112 94

Pfarrer:
• Micha Steinbrück 

Mittagstr. 8, 87509 Immenstadt
Tel. 0151 1756 1601
E-Mail: micha.steinbrueck@elkb.de

• Sieghard Sapper
Siedlerstr. 4, 87544 Blaichach
Tel. 08321 / 3668 oder 0171 7547 922
E-Mail: sieghard.sapper@elkb.de 

Vertrauensperson Kirchenvorstand:
Martin Rüster, Tel. 08323 / 2068 858
E-Mail: martin.ruester@elkb.de 

Beauftragte für Prävention sexualisier-
ter Gewalt: Anna-Lena Happel, E-Mail:
ansprechperson.immenstadt@elkb.de

Telefonseelsorge
0800 / 1110 111 (gebührenfrei)

Sterbebegleitung 
Hospizverein Kempten-Oberallgäu e.V.
Koordinatorin für Immenstadt:
Christine Vocke, Tel. 0831 / 9608 580

Sozialstation Caritas und Diakonie
Martin-Luther-Str. 10b, 87527 Sonthofen
Tel. 08321 / 6601 20

Diakonieverein Oberallgäu
Herderstr. 3, 87527 Sonthofen
Tel. 08321 / 6866 0

Sozialpsychiatrisches 
Zentrum der Diakonie
Sonthofener Str. 17, 87509 Immenstadt
Tel. 08323 / 9996 50

QR-Code zur Homepage:
www.immenstadt-evangelisch.de

Impressum:
Redaktion: G. Bunk, E. Diehm, V. Elhardt, 
A. Goldhahn, M. Rossie, S. Sapper, M. Stein-
brück, T. Waibel
Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Immenstadt-Blaichach
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: 
M. Steinbrück
Druck: Fa. Gemeindebriefdruckerei auf 
Natur-Schutzpapier
Auflage: 2.400 Stück
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
Dienstag, 5. Januar 2027, Beiträge bitte per E-
Mail an pfarramt.immenstadt@elkb.de 

Dieses Jubiläum feierte das Straßenkinderprojekt in Brasilien im Oktober. Unsere Kir-
chengemeinde ist seit 35 Jahren Partner dieser Einrichtung, also fast von Anfang an.
„Wir sind viel mehr als eine Einrichtung, wir sind eine Gemeinschaft“, steht in der Einla-
dung zum Fest.
Leider konnten wir nicht teilnehmen. Brasilien ist für einen Wochenendausflug doch ein 
bisschen zu weit entfernt. Vielleicht gibt es aber wieder einmal eine direkte Begegnung.

Im Herbst startet eine Aktion unserer Gemeinde zur Unterstüt-
zung der Reconciliação.
Beim Kinderbibeltag (Buß- und Bettag) werden kleine Schach-
teln verteilt, in denen Geldspenden für die Kinder in Brasilien 
gesammelt werden sollen. 
Die Aktion wird auch im Religionsunterricht und in Gottesdiens-
ten durchgeführt und endet beim Familiensingen am Sonntag 
vor Weihnachten.

Kommt und feiert mit uns -
40 Jahre Reconciliacao



Jahreslosung 2027:
Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir; 
hab keine Angst, denn ich bin dein Gott!
Jes 41,10


